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Sehr geehrte Damen und Herren,                                                  	  	 Kaufbeuren im Mai  2024

Kleine Maßnahme – große Wirkung: Das durfte ich bei meinem Besuch einer Schule in Pakis-
tan erleben, über die wir in diesem Infobrief berichten. 

Nur noch die Hälfte der Schüler kam zur Schule, nachdem Toiletten und die Wasseraufbe-
reitungsanlage durch die Jahrhundertflut 2022 zerstört waren. Die anderen blieben zuhause, 
weil sie aufgrund der unzureichenden hygienischen Bedingungen nach der Flut krank wurden. 
Dadurch fielen auch ihre Leistungen rapide ab. 

Die Situation änderte sich, sobald humedica und die örtliche Partnerorganisation Pak Mission 
Society sich mit Kindern und Schulleitung um die Verbesserung der Hygiene und um saube-
res Wasser kümmerten. Schon bald wuselte es wieder auf dem Schulgelände und die bis zu 
250 wissbegierigen Mädchen und Jungen konnten sich wieder aufs Lernen konzentrieren. 
Auf meine Frage was sie mitnehmen aus ihrem Engagement im Hygiene Projekt erzählen 
sie begeistert über Freundschaften, die entstanden sind und wie sie Verantwortung für ihre 
Schule übernehmen. Viel erreicht, finde ich. Kurz danach treffe ich einige der Eltern, die in einer 
ebenfalls von uns geförderten Modellfarm Schulungen und Saatgut bekommen, um Ertrag 
und Qualität ihrer Ernte zu verbessern. Viele von ihnen leben von der eigenen Landwirtschaft. 
Sie erhalten auf der Farm außerdem die Möglichkeit, weniger salzbelastetes Wasser für ihre 
Landwirtschaft zu nutzen und werden außerdem darauf vorbereitet, wie sie sich in Notlagen 
selbst helfen können. 

Von einem Komitee ausgewählte, besonders bedürftige Familien erhalten hier auch Ziegen 
als Startkapital. Es bleiben immer so viele Ziegen auf der Farm, dass der Bestand durch Nach-
wuchs ständig wachsen kann, der Rest wird an die Familien abgegeben. So erhalten Ziege für 
Ziege immer mehr Familien eine Perspektive für die Zukunft. Die Modellfarm soll selbststän-
dig werden und bald auch ohne unsere Förderung weiter laufen können. 

Bitte unterstützen Sie unsere Hilfe für die Menschen in Pakistan weiterhin. Denn leider haben 
noch immer viele Menschen mit den Folgen der Flut zu kämpfen. 

Mit herzlichen Grüßen, 
Ihr

Johannes Peter
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Danke dass Sie unsere Arbeit  
in Pakistan unterstützen



Bitte schneiden Sie diese Antwortkarte aus und senden sie an: humedica e. V., Goldstraße 8, 87600 Kaufbeuren

Ja, ich möchte humedica-Förderer werden und unterstütze mit meiner monatlichen Spende  
in Höhe von   12 €   25 €   50 €     € den Schwerpunkt   Kinder & Bildung   Katastrophenhilfe & 
Wiederaufbau    da, wo es am nötigsten ist.

Ich möchte per   E-Mail oder   Post über meine Fördermitgliedschaft informiert werden.

Ort/Datum 
(TT/MM/JJ)

Unterschrift (Kontoinhaber)

Ich ermächtige / Wir ermächtigen humedica e. V., 
Zahlungen von meinem / unserem Konto mittels 
Lastschrift einzuziehen. 

Zugleich weise ich mein / weisen wir unser 
Kreditinstitut an, die von humedica e. V. auf 
mein / unser Konto gezogenen Lastschriften 
einzulösen.

SEPA-Lastschriftmandat

humedica e. V., Goldstraße 8, 87600 Kaufbeuren
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE80ZZZ00000022003
Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt

Hinweis: Ich kann / Wir können innerhalb von acht 
Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten 
dabei die mit meinem / unserem Kreditinstitut vereinbar-
ten Bedingungen.

Zahlungsart: Wiederkehrende Spende

Vorname und Nachname (Kontoinhaber)

Straße und Hausnummer

PLZ und Ort

Kreditinstitut (Name)

IBAN (max. 22 Stellen)

BIC (8 oder 11 Stellen) E-Mail-Adresse

Zuwendungsbestätigung
Bei Spenden bis 300 Euro gilt der Bankauszug als Nachweis 
für das Finanzamt. Bei höheren Spenden erhalten Sie bis Ende 
Februar des Folgejahres Ihre Jahresspendenbescheinigung im 
Sinne des § 10b des Einkommensteuergesetzes

Zuwendungen gemäß der umseitigen Angaben
Wir sind wegen der Förderung gemeinnütziger und mildtätiger 
Zwecke nach dem letzten uns zugegangenen Freistellungsbe-
scheid des örtlichen Finanzamtes Kaufbeuren vom 28.03.2024 
(für das Jahr 2022) nach § 5 Abs. 1 Nr. 9 des Körperschafts­
steuergesetzes von der Körperschaftssteuer befreit. Es wird 
bestätigt, dass es sich nicht um Mitgliedsbeiträge, sonstige Mit-
gliedsumlagen oder Aufnahmegebühren handelt und die Zu-
wendung nur zur Förderung der Jugendhilfe, der Altenhilfe, der 
Hilfe für politisch, rassisch oder religiös Verfolgte, für Flüchtlinge 
und Vertriebene, der Hilfe für Zivil-beschädigte und behinderte 
Menschen und der Entwicklungszusammenarbeit verwendet 
wird. Die Satzungszwecke entsprechen § 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4, 10 
und 15 der Abgabenordnung.

Eingegangene Spendengelder, die über die Finanzierung der 
jeweiligen Projekte hinausgehen, werden für andere satzungs-
gemäße Aufgaben von humedica e. V. verwendet. Sollten Sie 
mit Ihrer Spende eine Zweckbindung verfolgen, kennzeichnen 
Sie Ihre Überweisung bitte immer mit einer nachvollziehbaren 
Bezeichnung. Die Angabe des Monats reicht nicht aus. Danke für 
Ihr Verständnis.

humedica e.V.
Goldstraße 8, 87600 Kaufbeuren

Datenschutz-Information
Wir sind interessiert, Sie über die Wirkung Ihrer Spende und 
unsere Aktionen zu informieren. Deshalb verarbeiten wir Ihre 
Adressdaten auf Grundlage von Artikel 6 Abs. 1 Buchstabe f der 
europäischen Datenschutz-Grundverordnung zur interessen
gerechten Spenderselektion. 

Es steht Ihnen frei, diesem Vorgehen durch eine Mail an 
datenschutzbeauftragte@humedica.org zu widersprechen.  
Nähere Infos erhalten Sie unter www.humedica.org/daten-
schutz. 
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Fotos: Pak Mission Society

Bei Spenden bis 300 Euro gilt der Bankauszug als Nachweis für das Finanzamt. Bei höheren  
Spenden erhalten Sie bis Ende Februar des Folgejahres Ihre Jahresspendenbescheinigung.

Machen Sie mit einer regelmäßigen Spende den Unterschied für Menschen in Not. 
www.humedica.org/dauerspende

2 50 S ch üle r  b esuch e n d i e k le i n e 
Dorfschule von Meer Hazar Kalia im  
Distrikt Rajanpur, im Süden Pakistans. 
Die Kinder sind stolz auf ihre Schule. Sie 
sind froh, hier lernen zu dürfen. Mitt-
lerweile ist das auch wieder uneinge-
schränkt möglich. Das war allerdings 
leider nicht immer so. 

Schulleiter Naseer Ahmed mit der Arbeitsgruppe 
„Hygiene“.

Die neu gebaute Toilettenanlage sorgt für hygie
nischere Zustände als vorher.

Die Arbeitsgruppe Hygiene mit dem Wasserfilter.

Die pakistanische Flagge spiegelt sich in der großen Wasser-
pfütze. Wie hier waren große Teile des Landes überflutet.

Vor zwei Jahren waren große Teile Pakistans überflutet.

Als vor zwei Jahren der Monsunregen deut-
lich heftiger ausfiel als üblich, blieben an-
schließend große Teile des Landes über-
flutet. Mehr als ein Drittel der Landfläche 
Pakistans stand über Monate unter Wasser.  
Auch die Dorfschule war betroffen. Die  
Toilettenanlagen wurden beschädigt. 

Von einem Tag auf den anderen stand kein 
sauberes Trinkwasser mehr zur Verfügung. 
Krankheiten drohten sich auszubreiten. 
Schulleiter Naseer Ahmed und die Schü-
ler wollten das so nicht hinnehmen und 
schnellstmöglichst Abhilfe schaffen. Sofort 
gründeten sie eine Arbeitsgruppe, die sich 
des Themas annahm. Sie trafen die paki-
stanische Hilfsorganisation Pak Mission So-
ciety, mit der humedica seit vielen Jahren 
in dem südasiatischen Land zusammen
arbeitet. Gemeinsam wurden die Toiletten 
wieder aufgebaut. Außerdem konnte – 
dank der Unterstützung aus Deutschland 
– eine Anlage zur Aufbereitung des Trink-
wassers installiert werden. 

Die 15-köpfige Arbeitsgruppe entschied 
sich für das Prinzip der Umkehrosmose, 
welches häufig eingesetzt wird, wenn, wie 
hier, das Grundwasser stark salzhaltig und 
deshalb ungefiltert ungenießbar ist. Außer-
dem wurden Mülltonnen aufgestellt, um 
den Abfall ordentlich entsorgen zu können. 

Viele Menschen in dem Dorf, in dem die 
Schule steht, arbeiten als Tagelöhner auf 
dem Feld. Oft haben sie keine Schule be-
sucht. Das Wissen der meisten Menschen 
hier über die Wichtigkeit von Hygiene  

und wie man diese sicherstellen kann ist 
begrenzt. Gleiches gilt auch für die Kinder.  
Deshalb hat die Arbeitsgruppe entspre-
chende Schulungen entwickelt und durch
geführt und hält auch im Schulalltag nach, 
dass die ergriffenen Maßnahmen auch tat-
sächlich Früchte tragen. 

Seitdem sind die Kinder der kleinen Dorf-
schule deutlich seltener krank und können 
dem Unterricht besser folgen. 
*Name geändert

Bitte spenden Sie regelmäßig!

Möglich sind Hilfsmaßnahmen wie diese dank der Unterstützung regel
mäßiger Spenden aus Deutschland. Helfen auch Sie! 

Weitere Infos unter www.humedica.org/dauerspende. 

Hilfe für die Dorfschule 


